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0 5NVerwaltungshof .

evangeliſch : Guſtav Eduard Wagner , Dia —

Hausgeiſtliche : conus .

katholiſch : Pfarrverweſer Hermann Chriſt .
1 Hauslehrer , zugleich Organiſt , 1 Kirchendiener .

5. Armenbad in Vaden .

In dem Armenbad zu Baden wird ſolchen armen Kranken , welche
nach ärztlichem Gutachten von dem Gebrauche der Badener Thermen
( Trinken oder Baden ) Geneſung oder wenigſtens Linderung ihrer
Leiden erwarten können , während der Sommermonate unentgeltlich
Verpflegung und ärztliche Behandlung gewährt .

Die aus Staatsmitteln unterhaltene Anſtalt beſitzt die Zimmer —
und Badeeinrichtung für 60 Kranke und iſt in der Regel vom An—

fang Mai bis Ende September vollſtändig beſetzt .
Die Aufſicht über die Anſtalt führt die aus dem Bezirksbeamten ,

2 Aerzten und 4 weiteren Mitgliedern beſtehende Badanſtalten - Com
miſſion in Baden , die in Angelegenheiten des Armenbads dem Ver

waltungshof und in letzter Reihe dem Miniſterium des Innern un

tergeordnet iſt .

Hausarzt : Dr . Wilhelmi .
Hausmeiſter : Windiſch .

6. Polizeiliche Verwahrungsanſtalt .

In dieſe Anſtalt werden Perſonen aufgenommen , welche wiederholt

wegen Landſtreicherei oder Bettels beſtraft worden ſind und keinen

ihren Unterhalt ſichernden Erwerb nachzuweiſen vermögen , ſowie ſolche ,
welche wegen Müßiggangs ihrer Heimathsgemeinde oder öffentlichen
Kaſſen zur Laſt fallen . Die Aufgabe der Anſtalt iſt , dieſe Leute an
eine regelmäßige Beſchäftigung zu gewöhnen .

Die Koſten der Unterhaltung werden zum Theil von den Heimaths —

gemeinden der Pfleglinge , zum Theil von der Staatskaſſe getragen .
Die Männerabtheilung der Anſtalt befindet ſich in Bruchſal , die

Weiberabtheilung in Freiburg , beide in abgeſonderten Gebäuden der

dortigen Strafanſtalten .
Die nächſte Aufſicht über die Anſtalt führt ein für dieſen Zweck

beſonders gebildeter Verwaltungsrath , beſtehend aus dem Bezirksbe—
amten , den beiden Hausgeiſtlichen , dem Bezirksarzt , dem Vorſteher der

Anſtalt , dem Bürgermeiſter und zwei Gemeinderaths - Mitgliedern des
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2 E Gendarmerie .

Ortes der Anſtalt . Die oberen Aufſichtsbehörden ſind der Verwal —
tungshof und in letzter Reihe das Miniſterium des Innern .

Die Zahl der Verwahrten , die früher mehrere Hundert betragen
hat , hat in den letzten Jahren ſelten 60 überſchritten , wovon in der
Regel / dem männlichen Geſchlecht angehören .

Stand am 31. Dezember 1864 : 29 männliche , 17 weibliche Ver—
wahrte .

Die näheren Beſtimmungen über die Bedingungen der Aufnahme ,
über das einzuhaltende Verfahren ꝛc. enthält das Geſetz vom 30. Juli
1840 ( Reg. - Bl . Nr . 27 von 1840 ) .

Die Funktionen des Vorſtehers , des Verwalters , Hausarz —
tes , der Hausgeiſtlichen und der Hauslehrer werden von den

Angeſtellten der Strafanſtalt in Bruchſal , beziehungsweiſe
Freiburg beſorgt .

Das Aufſichtsperſonal beſteht :
in Bruchſal aus 1 Oberaufſeher , 2 Aufſehern und 2

Werkmeiſtern ;
in Freiburg aus 1 Oberaufſeherin und 2 Aufſeherinnen .

J . Gendarmerie .

Das Gendarmeriecorps hat die Aufgabe , über die Erhaltung der
öffentlichen Sicherheit und Ruhe im Innern des Großherzogthums
und über Beobachtung der desfalls beſtehenden Geſetze und Verord

nungen zu wachen , Gefahren , welche dem Einzelnen oder dem Gan —

zen , den Perſonen oder dem Eigenthum drohen , abzuwenden , Ver
brechen aller Art zu verhüten oder anzuzeigen , die Schuldigen oder
die wegen eines begangenen Verbrechens oder der Theilnahme daran
Verdächtigen zu verfolgen , in den geſetzlich zuläſſigen Fällen feſtzu
halten und vor die zuſtändige Behörde zu bringen , endlich die Auf
träge , die ihm in dieſen Beziehungen von den Gerichts - und Polizei —
behörden ertheilt werden , zu vollziehen .

Als Landespolizeianſtalt bildet das Gendarmeriecorps ein zuſam
menhängendes Ganze und iſt dem Miniſterium des Innern unter —
ſtellt .

Die innere Organiſation deſſelben iſt militäriſch . Es beſteht aus
486 Mann und iſt in 4 Diviſionen und 66 Brigaden abgetheilt .
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